
Datum: 29.06.2023

Kanton Zürich

Schulblatt Kanton Zürich
8090 Zürich
043/ 259 23 14
https://www.zh.ch/de/bildung/bildungs...

Medienart: Print
Medientyp: Fachpresse
Auflage: 19'000
Erscheinungsweise: 5x jährlich Themen-Nr.: 800.022

Auftrag: 1084696Seite: 37
Fläche: 12'092 mm²

Referenz: 88642269

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1

«Rede mit!»
Politische Teilhabe
von Lernenden

Das kantonale Projekt «Rede mit!» will
Politik erlebbar machen und so das politi-
sche Interesse von Jugendlichen - und
insbesondere von Lernenden - fördern.
Im Zentrum steht dabei die Durchführung
von politischen Debatten an Berufsfach-
schulen. In diesem Format stehen Politi-
kerinnen und Politiker mit verschiedenen
Einstellungen einander gegenüber. Eine
solche Debatte fand am 5. Juni 2023 an
der Baugewerblichen Berufsschule Zürich
(BBZ) statt.

Im Vorfeld der Abstimmung über das
Klimaschutzgesetz diskutierten Barbara
Schaffner (GLP) und Johann Widmer
(SVP) angeregt über die Pros und Contras
der Vorlage. Der Grundton war kritisch,
aber immer sachlich und positiv. In den
einen oder anderen Punkten waren sich
die beiden sogar einig. Und auch die Ler-
nenden brachten sich mit Fragen ein:
Weshalb sollten sich junge Menschen für
Politik interessieren? Was steht genau im
Gesetzestext? Und was passiert eigentlich,
wenn wir die Klimaziele nicht erreichen?
Wichtige Fragen, die den Lernenden auch
den direkten Austausch mit Politikern und
Politikerinnen ermöglichten.

Die Debatten werden vom Verein «Dis-
cuss it» orgänisiert und in Absprache mit
der jeweiligen Berufsfachschule durch-
geführt. Zum Angebot gehört ein Unter-
richtsdossfer zur Vor- und Nachbereitung.
Das Angebot kann direkt bei «Discuss it»
gebucht werden. «Rede mit!» ist ein ge-
meinsames Projekt des Vereins Discuss it,
des Dachverbands Schweizer Jugendpar-
lamente (DSJ) mit easyvote und des Ju-
gendparlaments Kanton Zürich. Es wird
vom Kanton Zürich unterstützt und mit-
finanziert. Zusätzlich erhält es einen För-
derbeitrag der Stiftung Mercator Schweiz
und wird von der Universität Zürich wis-
senschaftlich begleitet. [red]
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